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Tſ.qu. 1
Von G Gnaden Gried
rich Fhuguſtus Nonig in Bohlen .. Fgertzog

zu Sachßen Julich Cleve, Berg Engern
und Weſtphalen K. ſc.

Shur-KGurſt x.

ruurdige hochgelahrte Sieben
2 Andachtige und Getreue; Wirha—W n benbis anhero bey verſchiedenen Ge—
vw legenheiten nicht ſonder Mißſfallen er

troni und Pfarrer in das Vermogen derer Kirchen vor
ſich und eigenmachtiger Weiſe einzugreiffen auch ſel—

biges wohl gar ohne die Kirchen dargegen zu verſi—
chern, an ſich zu zichen unternommen. Wann Wir
aber deme umſo vielweniger weiter nachſehen konnen je
deutlicher nicht allein die General-Articul Artic. z. S. wo
in rtinigen Gottes Kaſtenec. ſondernauch das Synodal-
Decret, g. Wir werdenferner verſtandiget ec. ingleichen

die Erorterungen der Landes-Gebrechen de Anno 1661.
tit. von Conſiſtorial-Sachenc. h. 15. verordnen daß die
Kirchen-Gelder ohne Vorbewuſt der Superintendenten

nicht verlirhen werden ſollen:
Als iſt hiermit Unſer Begehren ihr wollet per Gene

rale ſo wohl an die Superintendenten als ſamtliche Be—
amten auch ſonſt alle ſchrifft und Aintfaßige Patroriog
von Ritterſchafften und Stadten die behorige Verfugung
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thun daß dieſe ſo wohl auch die Pfarrer von dergleichen
Capitalien vohne Vorbewuſt des Superintendenten oder
Inſpectoris, nichts auch anders nicht denngegen hinlang—
liche Verſicherung an ſich nehmen underborgen die Super.

intendenten und Inſpectores auch dahin bedacht ſeyn
ſollen, wie die aus denen Kirchen-Erarüs erborgte und
nicht gnuaſam geſicherte Capitalia von denen ſo ſie an ſich

genommen ohnverzuglich wieder herbey geſchafft und
entweder in das Mittel der Steuer eingeliehen oder doch

ſonſt vondenen ſo ſie bereits haben dergeſtaltige hinlangli—

che Sicherheit verſchaffet werde damit bey etwaentſtehen
den Concurſen die piæ cauſæ mit ſolchen ihren Forderun

gen nicht lerr ausgehen mogen. Darangeſchicht Unſere

Meynung. Datum Dreßden amio. Junii, Annori722.

Gottlob Hieronymus von Leipziger.
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JohannChriſtoph Holtzel.

Denen KWurdigen und Fochgelahrten Fnſern
lieben andachtigen und getreuen Verordneten

Conſiſtorü  zu Leipzig.
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	Von Gottes Gnaden Friedrich Augustus, König in Pohlen, [et]c. Hertzog zu Sachßen, Jülich, Cleve, Berg, Engern, und Westphalen [et]c. [et]c. Chur-Fürst [et]c. Würdige, Hochgelahrte ... Wir haben bis anhero bey verschiedenen Gelegenheiten nicht sonder Mißfallen erfahren müssen, was massen theils Patroni und Pfarrer in das Vermögen derer Kirchen vor sich und eigenmächtiger Weise einzugreiffen, auch selbiges wohl gar, ohne die Kirchen dargegen zu versichern ... Wir werden ferner verständiget ... daß die Kirchen
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